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Dorffest in Roßbach
Herzliche Einladung zum Roßbacher Dorffest am Sonntag, 19. Juli 2026,

auf dem Alten Schulhof unter dem Motto „Italienisches Flair“.

Freuen Sie sich auf einen geselligen Tag mit folgendem Programm:
9:30 Uhr: WGF zum Dorffest, musikalisch gest. von der Musikkapelle Edelweiß Roßbach

10:30 Uhr: Frühschoppen
Tagsüber: Kinder-Spielstraße, Cocktailbar und italienische Spezialitäten

Nachmittag: Live-Übertragung des WM-Finales
Ab 17:30 Uhr: Live-Musik mit der Band „FREETIME“

Genießen Sie einen Tag voller italienischer Lebensfreude,
guter Unterhaltung und geselligem Beisammensein.
Die Roßbacher Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Herzlichen Glückwunsch der J FG Vorspessart U13/1 zur  Meisterschaft

Hinten v. l.: Volker Fries (1. Vorsitzender JFG Vorspessart),
Christian Appel (Trainer), Erik Zahnleiter (2 Tore), Emil 
Drößler (2), Luca Schüßler, Jannes Lang, Paul Vath, Leano 
Wenzel (11), Niko de Maio (2), Hannes Appel (6), Jonas 
Aulbach (2), Josh Neuberger (1), Raimund Drößler (Trai-
ner), Sebastian Weis (Trainer). Vorne v. l.: Max Englert 
(Trainer), Lukas Amendt (4), Lia Bachmann, Paul Reichert 
(1), Fabian Englert, Anton Bönig, Paul Weis, Noel Wolz (1), 
Ben Heydenreich (1).

Mit einem beeindruckenden Endspurt und fünf Sie-
gen in Folge sicherte sich die U13/1 der JFG Vor-
spessart (Jahrgang 2013) die Meisterschaft in der 
Kreisliga Aschaffenburg.

Besonders erfreulich: Die Mannschaft belegte zu-
dem den ersten Platz in der Fairnesswertung – ein 
Beleg für Teamgeist und vorbildliches Verhalten 
auf und neben dem Platz.

Der Meistertitel ist der verdiente Lohn für die kontinuierliche Entwicklung einer Mannschaft, deren Kern bereits seit acht Jahren 
zusammenspielt.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Leistung und viel Freude und Erfolg auf dem weiteren sportlichen Weg!

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Foto: Tabea Englert
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 17. Juli 2026
Biomüll und Papier
Freitag, 24. Juli 2026
Restmüll

Verloren / gefunden

1 Autoschlüssel – Fundort: Bushaltestel-
le „Am Krummerich“
Der Verlierer wird gebeten sich im Rathaus, 
Zimmer Nr. 1 zu melden.

Straßenarbeiten

Alle OT:
Glasfaserausbau

Umweltspartipp 
der Woche

Ob Sie Ihren Garten anlegen oder eine be-
stehende Fläche neu denken: Eine durch-
dachte und naturnahe Gartengestaltung 
macht nicht nur optisch Freude, sondern 
fördert auch die Biodiversität. Selbst auf 
dem Balkon oder der Terrasse lässt sich 
mit einer klugen Terrassengestaltung und 
bienenfreundlichen Pflanzen ein kleines 
Ökosystem schaffen.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr

Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

de hierfür sind insbesondere höhere Kos-
ten für Heilbehandlungen, Renten und Ver-
letztengeld. Zudem investiert die LBG wei-
terhin gezielt in Präventionsangebote und 
Beratungsleistungen, um Arbeitsunfälle 
und Berufskrankheiten langfristig zu redu-
zieren. Trotz dieser vorbeugenden Maß-
nahmen sind die Leistungsaufwendungen 
im Jahr 2025 gestiegen, weshalb eine An-
passung der Beiträge erforderlich wird.
Wie hoch der Beitrag im Einzelfall ausfällt, 
hängt von den individuellen Verhältnissen 
des jeweiligen Unternehmens ab. In die Be-
rechnung fließen unter anderem Flächen- 
und Tierbestände, Arbeitswerte und Lohn-
summen sowie die Entwicklung des Unfall-
geschehens und der Leistungsaufwendun-
gen in den jeweiligen Risikogruppen ein. 
Je nach Produktionsverfahren können sich 
die Beiträge daher unterschiedlich entwi-
ckeln.
Der Beitragsbescheid weist den nach Ab-
zug bereits geleisteter Vorschüsse verblei-
benden Restbetrag aus. Dieser muss spä-
testens am 15. September 2026 auf dem 
Konto der LBG eingegangen sein. Das For-
mular zur Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats kann im Internet abgerufen wer-
den unter www.svlfg.de/formular-sepa-last-
schriftmandat.
Daten zum Beitragsbescheid 2026
Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliarden 
Euro (+5,9 Prozent).
Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vorjahr: 
7,20 Euro).
Es werden erneut um 20 Millionen Euro er-
höhte Bundesmittel von 119 Millionen Euro
bereitgestellt.
Die Grundbeiträge betragen künftig zwi-
schen 98,04 Euro und 392,18 Euro.
Vorschüsse werden zum 15.01.2027 und 
ggf. 15.05.2027 erneut in Höhe von 90 Pro-
zent erhoben, wenn der Jahresbeitrag min-
destens 160 Euro beträgt.

Genussvoll gegen das Vergessen –
Ernährung im Alter und geistige Fitness
Wie beeinflusst unsere Ernährung die geis-
tige Fitness im Alter? Dieser Frage widmet 
sich der dreistündige Workshop „Genuss-
voll gegen das Vergessen – Ernährung im 
Alter und geistige Fitness“, der interessier-
te Seniorinnen und Senioren sowie Ange-

FBG Spessart-West e.V.
Hauptstraße 190, 63872 Heimbuchenthal
1.Vorsitzender:
Rüdiger Stenger, Tel.: 06092 942126
Geschäftsführer:
Jonah Weber, Tel. 06092 8237089
Einladung zur 2. Mitgliederversammlung 
2026 der Forstbetriebsgemeinschaft 
Spessart- West e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, den 04. August 
2026 um 19:30 Uhr ins Haus des Gastes 
(Hauptstraße 164) Mespelbrunn ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Übernahme der Bewirtschaftung der 

Kommunalwälder der VG Mespelbrunn
3. �Personalaufstockung der FBG mit forst-

fachlich qualifiziertem Personal
4. Brennholzvergabe für die Saison 2026/27
5. PEFC-Richtlinien

5.1 Vorgaben für Waldbesitzer
5.2 Ergebnisse des Audits 2026

6. �Aktuelle forstpolitische Themen (Bericht 
aus der JHV der FV Unterfranken)

7. Verschiedenes
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
gez. Rüdiger Stenger, Vorsitzender
gez. Jonah Weber, Geschäftsführer

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
LBG verschickt Beitragsrechnungen
Beiträge sichern Leistungen und 
stärken Prävention
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft (LBG) versendet im Juli und August 
2026 die Beitragsbescheide an rund 1,4 
Millionen Mitgliedsunternehmen.
Die Beiträge finanzieren die umfangreichen 
Leistungen des Jahres 2025 – darunter 
medizinische Versorgung und Rehabilita-
tion nach Arbeitsunfällen, Rentenleistun-
gen sowie die Betreuung von Versicherten 
mit anerkannten Berufskrankheiten. Gleich-
zeitig investiert die LBG weiter in Präven-
tionsmaßnahmen, um Arbeitsunfälle und 
arbeitsbedingte Erkrankungen nachhaltig 
zu reduzieren.
Die Aufwendungen für Leistungen an Ver-
sicherte sind im Jahr 2025 gestiegen. Grün-

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarrämter. –  Vereinsteil: der jeweilige Verein –  Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo.� Gedruckt auf 80 g/qm Highspeed Silk.

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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hörige zu einem in-
formativen und ge-
nussvollen Abend 
einlädt.
Im ersten Teil des 
Workshops erhal-
ten die Teilneh-
menden einen ver-
ständlichen Ein-
blick in die Zusam-
menhänge zwi-
schen Ernährung, 
Gehirnleistung 
und allgemeinem 

Wohlbefinden im Alter. Welche Lebensmit-
tel können Konzentration und Gedächtnis 
unterstützen? Welche Rolle spielen Vita-
mine, Flüssigkeitszufuhr und regelmäßige 
Mahlzeiten? Neben praktischen Alltags-
tipps geht es auch darum, wie gemeinsa-
mes Essen Lebensfreude und soziale Kon-
takte fördern kann.
Im anschließenden Praxisteil wird gemein-
sam ein ausgewogenes und schmackhaf-
tes Gericht zubereitet. Dabei stehen einfa-
che Rezepte, frische Zutaten und der ge-
meinsame Austausch im Mittelpunkt. Die 
Teilnehmenden erhalten Anregungen, wie 
gesunde Ernährung im Alltag unkompliziert 
umgesetzt werden kann – mit Genuss und 
Freude am Kochen.
Der Workshop verbindet Wissen, praktische 
Erfahrungen und geselliges Miteinander 
und zeigt, dass gesunde Ernährung weit 
mehr ist als bloße Nahrungsaufnahme: Sie 
kann einen wichtigen Beitrag zu Lebens-
qualität und geistiger Aktivität im Alter leis-
ten.
Wann: 22. Sept. 2026, 17:30 – 20:30 Uhr
Wo: Bürgerhaus Obernburg,
Untere Wallstraße 24
Anmeldung: 09371 6694920 oder
info@bd-untermain.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Veranstaltet wird der Abend von der Bera-
tungsstelle Demenz Untermain und der Be-
ratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige e. V. im Rahmen der Woche der 
Demenz. Die Oecotrophologin Rebecca 
Kunz führt durch den Workshop. Gefördert 
wird das Projekt von der AOK Bayern.

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Fünf Themen | fünf Vorträge | fünf Refe-
renten: Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, 
veranstalten die Ämter für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Zusammenarbeit 
mit der Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße 
Waldwirtschaft (ANW) eine kostenfreie 
Online-Tagung zur Dauerwaldbewirtschaf-
tung.
Von 10-15 Uhr zeigen fünf Kurzimpulse 
Chancen, Möglichkeiten und Herausforde-
rungen des Dauerwaldprinzips auf.
Überführungsstrategien von Altersklassen-
wäldern in Dauerwälder, Wald und Wild im 
Dauerwald und die Frage: Wie wirtschaft-
lich ist ein Dauerwald, stehen bei der On-
line-Tagung für Waldbesitzende und forst-
liche Praktiker auf der Agenda.
Anmeldungen sind möglich unter:
https://tinyurl.com/4z32re9w
und über die Homepage AELF Karlstadt:
https://www.aelf-ka.bayern.de/

Bayerischer
Bauern-Verband

Mariä Himmelfahrt und die Raunächte
Mariä Himmelfahrt und die Raunächte sind 
tief in der heimischen Brauchtumskultur 
verwurzelt. In diesem Kurs erfahren Sie, 
welche Kräuter traditionell in den Kräuter-
strauß zu Mariä Himmelfahrt gehören, wel-
che Bedeutung ihnen zugeschrieben wird 
und wie sie verwendet werden können.
Darüber hinaus beleuchtet die Referentin 
die Verbindung zu den Raunächten und 
vermittelt Wissenswertes über altes Brauch-
tum, Rituale und die Heilkraft von Kräutern.
Termin: 09.08.2026, 10:00–13:00 Uhr
14.08.2026, 10:00–13:00 Uhr
Ort: Familie Gärtner, Hauptstraße 7,
63879 Weibersbrunn
Referentin: Heidrun Gärtner,
Kräuterführerin
Anmeldung: an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021-4294214.
Vegetarisch genießen – Kreative Küche 
voller Geschmack
Lassen Sie sich inspirieren, wie vielfältig 
und genussvoll die vegetarische Küche sein 
kann. Gemeinsam bereiten Sie zwei ab-
wechslungsreiche Hauptgerichte, frische 
Salate und ein köstliches Dessert zu.
Freuen Sie sich auf neue Rezeptideen, prak-
tische Küchentipps und den gemeinsamen 
Genuss der selbst zubereiteten Speisen.
Sie erhalten alltags taugliche Anregungen 
für eine abwechslungsreiche, pflanzenbe-
tonte Ernährung und nehmen zahlreiche 
Rezeptideen für die eigene Küche mit.
Termin: 17.08.2026, 18:30–21:00 Uhr
Ort: Bei Frau Wohland, 63829 Krombach
Referentin: Sabine Wohland
Anmeldung: an der BBV-Geschäftsstelle, 
Tel. 06021-4294214.

Beratungstag für ea Betreuer: 
innen und Bevollmächtigte sowie 
Vorsorgevollmacht
Alzenau. Der Betreuungsverein 
vom SkF e.V. Aschaffenburg bie-
tet am Montag, 03.08.2026 von 
10:00 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Alzenau 
einen Beratungstag für Personen an, die 
eine ehrenamtliche rechtliche Betreuung 
führen oder eine Vorsorgevollmacht aus-
führen. Auch beantworten wir Fragen zur 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
oder Betreuungsverfügung.
Es können individuelle Fragen geklärt wer-
den. Wir führen keine Rechtsberatung durch. 
Bitte melden Sie sich vorab an.
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alzenau 
oder Miltenberg auch die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806 oder
betreuung@skf-aschaffenburg.de

Beratungstag für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer:innen und 
Vollmachtnehmer:innen
Aschaffenburg und Landkreis. Der Betreu-
ungsverein vom Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Mitt-

woch, 19.08.2026 von 10.00 Uhr – 15.00 
Uhr einen Beratungstag für Personen an, 
die eine ehrenamtliche rechtliche Betreu-
ung führen oder eine Vorsorgevollmacht 
ausführen. Es können individuelle Fragen 
geklärt werden. Wir führen keine Rechts-
beratung durch. Bitte melden Sie sich vor-
ab an.
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alzenau 
auch die Möglichkeit einer Telefonbera-
tung. Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806 oder betreuung@
skf-aschaffenburg.de

Finanzamt Obernburg
Mehr Service, mehr Flexibilität, 
geringere Wartezeit
Persönlichen Termin für Beratung in den 
Servicezentren Amorbach und Obernburg 
des Finanzamts Obernburg am Main mit 
Außenstelle Amorbach einfach und schnell 
online oder telefonisch vereinbaren!
Bayerns Finanzämter möchten ihren Ser-
vice im direkten Kontakt mit den Bürgerin-
nen und Bürgern weiter verbessern. Ziel ist 
die Verkürzung von Wartezeiten in den Ser-
vice-zentren und mehr Zeit für den persön-
lichen Kontakt. Um dies zu erreichen, muss 
grundsätzlich ab 1. September 2026 im 
Vorfeld ein Termin in den Servicezentrum 
des Finanzamts Obernburg mit Außenstel-
le Amorbach gebucht werden – online oder 
telefonisch.
Im Sommer 2024 wurde bayernweit in al-
len Finanzämtern ein Terminvereinbarungs-
system eingeführt; dieses wird seither mit 
großem Erfolg und sehr positiver Resonanz 
wahrgenommen. Bürgerinnen und Bürger 
können ihren Termin bequem online über 
das Terminvereinbarungssystem auf der 
Website des Finanzamts Obernburg mit 
Außenstelle Amorbach unter www.finanz-
amt-obernburg.de/kontakt/servicezentrum 
sowie unter https://www.elster.de/epor-
tal/uebersichtservicezentren buchen.
Alternativ können Termine telefonisch über 
die dafür eingerichtete Telefonnummer un-
ter den Telefonnummern 09373-202-111 
für Amorbach und 09373-202-430 für Obern-
burg – vereinbart werden. Das Zeitfenster 
kann hierbei selbst bestimmt und damit 
der Besuch optimal in den Tagesablauf in-
tegriert werden. Damit wird der Bürgerser-
vice weiter verbessert sowie gleichzeitig 
Wartezeiten verkürzt.

Bayerisches Landesamt für
Statistik

Halbzeit im Mikrozensus: 
65 000 Bürgerinnen und Bürger in 
Bayern werden bis Jahresende 
noch befragt
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung
Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie 

im gesamten Bundesgebiet 
– der Mikrozensus statt. Mit 
der größten jährlichen Haus-
haltsbefragung Deutschlands 



Seite 4

4

Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 29 vom 17. Juli 2026

werden wichtige Informationen zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevöl-
kerung erhoben. Die Ergebnisse helfen 
dabei, politische Entscheidungen auf einer 
verlässlichen Datengrundlage zu treffen. 
In Bayern werden dafür rund 130 000 Bür-
gerinnen und Bürger befragt. Seit Jahres-
beginn haben bereits etwa 65 000 Personen 
Auskunft gegeben und damit einen wich-
tigen Beitrag zur amtlichen Statistik ge-
leistet. Bis zum Jahresende werden wei-
tere rund 65 000 Personen vom Landesamt 
für Statistik angeschrieben. Wer ausgewählt 
wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Be-
fragung teilzunehmen.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jähr-
liche Haushaltsbefragung in Deutschland. 
In der sogenannten „kleinen Volkszählung“ 
geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen und tragen dazu bei, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebensbe-
dingungen der Bevölkerung zu verbessern. 
Nur durch verlässliche qualitativ hochwer-
tige Daten können politische Entscheidun-
gen zum Beispiel zur Bekämpfung von Ar-
mut, zur Förderung von Kinderbetreuung 
oder zur Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerich-
tet getroffen werden. Durch die jährliche 
Datenerhebung lassen sich langfristige Ent-
wicklungen beobachten:
• �Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, 

wie sich die Haushaltsgröße der bayeri-
schen Privathaushalte in den letzten rund 
60 Jahren entwickelt hat. (siehe https://
www.statistik.bayern.de/presse/mittei-
lungen/2025/pm125/index.html).

• �Zahlen zur finanziellen Situation der Müt-
ter in Bayern zeigen, dass Mütter in Part-
nerschaften heute finanziell unabhängi-
ger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe 
https://www.statistik.bayern.de/presse/
mitteilungen/2026/pm114/index.html)

• �Indikatoren zur Sozialberichterstattung 
geben Auskunft zur Armutsgefährdung 
der Bevölkerung auf Basis der Einkom-
mensangaben (siehe SBE | Statistikpor-
tal.de) und setzen diese in einen nationa-
len und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik 
nur auf Basis verlässlicher und repräsen-
tativer Ergebnisse treffen. Die Auswahl der 
Befragten erfolgt daher nach einem mathe-
matisch-statistischen Zufallsverfahren. 
Weiter besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen 
die Einzelangaben der Befragten einer stren-
gen Geheimhaltung, die keine Rückschlüs-
se auf personenbezogene Daten zulässt.
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushal-
te erfolgt nach einem mathematisch-sta-
tistischen Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-
nahme am Mikrozensus auswählt. In ei-
nem weiteren Schritt ermitteln ehrenamt-
lich tätige Erhebungsbeauftragte die zu be-
fragenden Haushalte über die Klingelschil-
der dieser Gebäude. Dabei können sie sich 
mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte 
des Bayerischen Landesamts für Statistik 
legitimieren. Anschließend werden diese 
Haushalte vom Bayerischen Landesamt 

für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Sch-
reiben werden sie ausführlich über die Er-
hebung informiert und gebeten, die Fragen 
des Mikrozensus im Rahmen eines Telefo-
ninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig aus-
gewählte und intensiv geschulte Erhebungs-
beauftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälf-
te der insgesamt 130 000 für den Mikro-
zensus 2026 ausgewählten Personen ih-
rer Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr 
als die Hälfte der Befragten nahm an ei-
nem Telefoninterview teil. Etwas weniger 
als die Hälfte entschied sich für die Online-
Befragung. Der Papierfragebogen findet 
dagegen immer seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom 
Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozen-
sus“ sorgen immer wieder für Verwechs-
lung. Bei näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhebungen je-
doch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statis-
tik Deutschlands und findet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jah-
re statt und dient in erster Linie der Ermitt-
lung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wur-
den ca. 13 Prozent der Bevölkerung be-
fragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- 
und Wohnungszählung Merkmale mit Net-
tokaltmiete und Energieträger erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum 
Zensus jährlich statt. Es werden mit einem 
Prozent der Bevölkerung deutlich weniger 
Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen 
hier Daten zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage der Bevölkerung sowie deren Ent-
wicklung. Dabei sind die im Mikrozensus-
gesetz festgelegten zu erhebenden Merk-
male wesentlich umfangreicher als die im 
Zensus. Auskunftspflicht besteht in bei-
den Erhebungen.
Hinweise: Ausführliche Informationen zum 
Mikrozensus (u.a. im Videoformat) finden 
Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozen-
sus/index.html

„Spruch der Woche“

Es gibt nur einen Weg zum Glück:
Aufzuhören mit der Sorge um Dinge,
die jenseits der Grenzen unsere Einfluss-
vermögens liegen.� Epiktet

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-

ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline: 0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter:
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie über folgende zentrale Notdienst-Nr.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 17. Juli 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel: 06092/1812
Samstag, 18. Juli 2026
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel.: 06022/22744
Sonntag, 19. Juli 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel.: 06022/9100
Montag, 20. Juli 2026
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, 
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/27142
Dienstag, 21. Juli 2026
City-Apotheke im Einkaufszentrum der 
City-Galerie, Goldbacher Str. 2,
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/30840
Mittwoch, 22. Juli 2026
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/22240
Donnerstag, 23. Juli 2026
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel.: 06028/5386
Freitag, 24. Juli 2026
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, 
63739 Aschaffenburg, Tel.: 06021/24282

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara, OT Ebers-
bach, Altenburgstr. 28, Tel. 06028/9741-95
E-Mail: kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes, OT 
Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: kiga-rossbach@web.de
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Projekt Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil
Die Gemeinde Leidersbach ist derzeit lediglich im Stundentakt an den öffentlichen
Nahverkehr angebunden. Zudem werden wichtige Ziele des täglichen Lebens, 
wie beispielsweise Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen, das Pflegezentrum 
oder weitere Einrichtungen, nicht immer ausreichend durch den beste-
henden ÖPNV erreicht.
Aus diesem Grund hat der Seniorenbeirat die Initiative ergriffen und möch-
te gemeinsam mit der Gemeinde das Projekt „Bürgerbus Leidersbach“ auf 
den Weg bringen. Ziel ist es, ein ergänzendes Mobilitätsangebot für alle 
Bürgerinnen und Bürger – von jung bis alt – zu schaffen und bestehende 
Lücken im öffentlichen Verkehrsangebot zu schließen.
Ein Bürgerbus lebt vom bürgerschaftlichen Engagement: Das Angebot soll künftig von ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern sowie weiteren Unterstützenden getragen werden. Dadurch kann ein flexibler 
und bedarfsgerechter Service entstehen, der das Zusammenleben in unserer Gemeinde stärkt und die 
Mobilität verbessert.
Damit das Projekt möglichst gut auf die Bedürfnisse der Bevölkerung abgestimmt werden kann, bitten 
wir Sie, an der Bürgerbefragung „Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil“ teilzunehmen. Darin können 
Sie uns mitteilen, welche Ziele angefahren werden sollten, zu welchen Zeiten ein Bedarf besteht und wie 
das Angebot gestaltet werden kann.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, sich an der Umfrage zu beteiligen und damit aktiv 
zur Entwicklung des Bürgerbus-Projekts beizutragen. Gemeinsam können wir ein Angebot schaffen, das 
Leidersbach noch lebenswerter macht.

Bürgerbefragung „Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil“
Würden Sie das Angebot eines Bürgerbusses aktiv als Fahrgast nutzen?

 Ja  Nein

Wie sollte ein möglicher Fahrplan gestaltet sein?
 Fahrplan mit festen Fahrzeiten  Rufbus

Zu welchen Zeiten sollte das Angebot verfügbar sein?
 Montagvormittag  Montagnachmittag
 Dienstagvormittag  Dienstagnachmittag
 Mittwochvormittag  Mittwochnachmittag
 Donnerstagvormittag  Donnerstagnachmittag
 Freitagvormittag  Freitagnachmittag
 Samstagvormittag  Samstagnachmittag
 Sonntagvormittag  Sonntagnachmittag

Wo soll die Abfahrt des Bürgerbusses erfolgen?
 Öffentliche Haltestellen  Individuelle Abfahrt (z.B. Zuhause)

Welche Ziele sollte der Bürgerbus Leidersbach anfahren (z.B. Einkaufsmarkt, Pflegeheim)?

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

Würden Sie das Angebot eines Bürgerbusses aktiv als Fahrer unterstützen?
 Ja, sie können mich unter folgender Rufnummer erreichen: __________________________________
 Nein

Bitte werfen Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 31.08.2026 in den Briefkasten des Rathauses.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung zur Optimierung des Mobilitätsangebotes für Leidersbach! 

Ihr Seniorenbeirat Leidersbach

Nahverkehr angebunden. Zudem werden wichtige Ziele des täglichen Lebens, 
wie beispielsweise Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen, das Pflegezentrum 
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Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
3. Bürgermeisterin
Philomena Bachmann� 0151 / 14910466
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Melanie Schüßler� 0171/3315580
Petra Wendt� 0176/52321837
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragte
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Harry Langguth� 06092 / 5905
Jörg Frieß� 06028 / 9791250
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Kindergarten St. Laurentius Roß-
bach
Es ist wunderschön, in den Wald 
zu gehen...
Wieder einmal konnten wir ein 
paar wundervolle Tage mit den Kindern im 
Wald erleben. Im Rahmen unserer Wald-
woche gab es viel Zeit zum Spielen im Wald 
und auf der Wiese. Die Kinder entdeckten 
verschiedene Tiere,Gräser und Blätter wo-
bei letztere mit einer Farbwalze beim Wald 
und Wiesenwiesendruck als Erinnerung 
festgehalten werden konnten. Auch unse-
re Fotografin, die uns zwei Tage lang be-
gleitet, hat vieles, dementsprechend leicht 
wunderschöne Aufnahmen zu bekommen. 
Viele strahlende Gesichter und ganz viel 
Spaß und Motivation. Unsere Vorschulkin-
der konnten bei einer Exkursion mit der 
Försterin, die Tiere des Waldes spielerisch 
kennen lernen und wir möchten an dieser 
Stelle herzlichen Dank sagen.
Unsere nachgeholte Sommerfestauffüh-
rung im Pfarrheim „Der trommelnde Affe“ 
war ein voller Erfolg. Die Kinder hatten den 
Rhytmus bei dem man mit muss und alle 
waren glücklich, dass es noch nachträg-
lich geklappt hat.
Für unsere Großen ging es dann am Frei-
tag zur Kiliani Wallfahrt nach Würzburg un-
ter dem Motto „Hab Mut – Steh auf“. Ge-
segnet vom Bischof Jung höchstpersön-
lich kann es nun mit Vollgas zum Endspurt 
Richtung Schule gehen.
Um schon einmal ein Gefühl dafür zu be-
kommen, verwandelte sich dann unser Turn-

raum auch für ein paar Tage zur Schulspiel-
woche in einen Klassenraum. Die Erziehe-
rinnen waren die Lehrkräfte und bei Deutsch, 
HSU, Sport und anderen Fächern konnte 
viel gelacht und gelernt werden.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 20. – 24. Juli 2026
Montag: Spaghetti in Sahnesoße mit 
grünem Salat(a,c,g,i,j)

Spaghetti „Carbonara“ mit grünem 
Salat(a,c,g,i,j,1,2)

Dienstag: Gemüsesuppe mit Baguette(a,c,g,i,j)

Gemüsesuppe mit Würstchen und 
Baguette(a,g,i,j,1,2)

-Rohkost-
Mittwoch: Kartoffelbrei mit Soße und 
Karottengemüse(a,c,g,i.j)

Fischstäbchen mit Kartoffelbrei und 
Karottengemüse(a,c,d,g,i.j)

Donnerstag: Germknödel mit 
Vanillesoße(a,c,g,i,j,m,n)

Rindergulasch mit Knödel und Rotkraut(a,c,g,i,j)

1)Phosphat, 2)Nitritpökelsalz, 3)Geschmacksverstärker, 
4)Farbstoff, a)glutenhaltige Getreide, c)Eier, d)Fisch, g)
Milch, h) Pilze i)Sellerie, j)Senf, k)Pilze, l)Sesam, m)Soja, 
n)Schalenfrüchte
In unserem Betrieb werden Gerichte mit allen allergenen 
Stoffen zubereitet, unbeabsichtigte Kreuzkontakte kön-
nen nicht ausgeschlossen werden.

Datum: Aktivität Info/Anmeldung
Jeden Dienstag Seniorenyoga im Rathaus 2. Stock (Aufzug), 

Beginn 9.00 Uhr
Info bei Ulrike,  
Tel. 06028/6703

Sommerpause Forum 55 Plus Dekanat MIL
Bereich Obernburg
Wanderung

Ferdinand Lang
ferdinand.lang@
t-online.de

Donnerstag,  
16. Juli

Spielenachmittag im Pflegeheim ab 14.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die 
mit uns ein paar schöne Stunden beim Singen, 
Spielen sowie Kaffee u. Kuchen verbringen 
möchten.

Team der
Nachbarschaftshilfe

Dienstag,  
21. Juli

Seniorenkino Erlenbach
Das Kino-Cafe` öffnet um 13.30 Uhr.
Vor und nach dem Film Plauderstündchen
mit Kaffee und Kuchen möglich.
ab 14.30 beginnt der Film: „Ein fast perfekter 
Antrag“ mit Iris Berben, Heiner Lauterbach u.a.

Kartenreservierungen:
Tel.: 09372 – 5197, 
auch gerne auf Anruf-
beantworter

Freitag, 
24. Juli

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Dienstag, 
28. Juli

Babbeln und sportl. Betätigung der Aktiven 
Senioren
Treffpunkt: 16 Uhr Wassertretanlage Ebersbach,
danach um ca. 17.00 Uhr gemütliches Beisam-
mensein in der Pizzaria Fratelli. Wer Lust auf 
nette Gespräche, gemütliches Miteinander und 
eine schöne Runde hat, ist wie immer herzlich 
willkommen. Einfach mal vorbeischauen!

Seniorenbeirat
Leidersbach
Erwachsenenbildung
Info bei Christiana, 
0171/4916928

Wohnen und älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Angebote für verschiedene Altersgruppen
der Senioren im Grund – Juli 2026

SEN IOREN
aktiv
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Horst Schengber

Wir haben uns im engsten Kreis auf dem Waldfriedhof

in Aschaffenburg von Horst verabschiedet.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Du fehlst.

Deine Angela

Philipp, Stephanie, Lara, Leo, Erik, Henna

Eva, Patrick, Julius, Sophie, Ben, Ella

Paul, Emma, Olivia

Dagmar

Ed

Nach langem, mit viel Geduld und Tapferkeit ertragenem Leiden,

geborgen im Kreise seiner Familie heimgegangen 

in den ewigen Frieden ist unser lieber

© BRAND

* 01.01.1947     † 27.06.2026

Leidersbach

 

 

In der KW 31 erscheint das letzte Amts- und 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Leidersbach vor der 

Sommerpause.

Nach einer zweiwöchigen Pause wird das Amtsblatt 
wieder in der KW 34 veröffentlicht.

Die Druckerei Reichert ist in dieser Zeit
wie gewohnt erreichbar!
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xxx

Katholische Ki rchennachrichten

Liebe Mitchristen!
Der Sänger und Frontman der Gruppe BAP, 
Wolfgang Niedecken, hat mal folgenden 
Refrain zu einem Lied geschrieben, nach-
dem er fünf Jahre zuvor einen Schlagan-
fall erlitten hatte, von dem er sich aber ganz 
erholte: „Dä Herrjott meint et joot met mir.“ 
(„Der Herrgott meint es gut mit mir.“ auf 
Hochdeutsch).

Wenn wir auf unser Leben mit all den 
Schwierigkeiten zurückblicken, wünsche 
ich uns, dass wir dies auch sagen können: 
„Dä Herrjott meint et joot met mir.“

Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 06028/994280, 
E-Mail:
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de

Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein 
dringendes seelsorgliches Anliegen haben, 
wenden Sie sich bitte an die umliegenden 
Pfarrbüros des Pastoralen Raumes Elsen-
feld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Herzliche Einladung am Samstag, 25.07. 
zum Jakobusfest in Leidersbach.
18:15 Kirchenparade ab Marienplatz

Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Veranstaltungs
kalender

19.7. �Roßbacher Dorffest, Alter Schulhof 
Roßbach

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:00 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:30 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner Jugendtreff:
Jutta Maier 0176-30685292
Manfred Heinen 0175-2283797

Psychoanalytikerin, die einem ungeheuren 
Geheimnis auf die Spur kommt.
Melanie Metzenthin wurde 1969 in Ham-
burg geboren, wo sie auch heute noch lebt 
und als Fachärztin für Psychiatrie arbeitet. 
Mit der Vergangenheit ihrer Heimatstadt 
fühlt sie sich ebenso verbunden wie mit 
der Geschichte der Medizin, was in vielen 
ihrer Romane zum Ausdruck kommt.

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter und Väter; im 
Rathaus – Termine auf Anfrage.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung
„Die Psychoanalytikerin“
von Melanie Metzenthin
Hamburg 1920: Die Psychoanalytikerin 
Vera Albers hat die Praxis ihres Mannes im 
Stadtteil Uhlenhorst übernommen, nach-
dem er fünf Jahre zuvor im Ersten Welt-
krieg gefallen ist. Ihre Patienten haben die 
unterschiedlichsten seelischen Narben – 
die meisten durch ihre Kriegsvergangen-
heit. Als es unter ihnen zu mysteriösen To-
desfällen kommt, bittet Kommissar Ben-
der Vera um Hilfe. Sie soll tiefer in der Ver-
gangenheit der Betroffenen bohren, ein Zu-
sammenhang scheint naheliegend. Dann 
wird der gesichtsverletzte ehemalige Soldat 
Willi Schuster von seiner Frau als vermisst 
gemeldet – wieder ein Patient von Vera. 
Und ihr wird klar: Offenbar rächt sich je-
mand an dessen ehemaligen Regiment ...
Eine spannend erzählt Geschichte einer 


